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Friedenskongreß tn Rastatt
Rastatt , vom z Sept .

Ai « neue ernstliche Not« der franz. Bevollmächtigten vom gestrigen Tag veranlaßt« heute « Ine neue SizuvF .

i>er Rei» < deputatton . Man hofft , daß sie io ihrer Entschitessuog nunmehr nachgiebiger seyn und n; chr zu et.

nein Broch der Uaterhaadlaugeu Anlaß geben wird. Indessen ist an mehrere Geranie « ine neue Ächc -ft ge»

ftdickr worden . dir « an dem General Mark »„schreibt. Ihr Zweck ist , mir weitläufig deducitteu miiltcmfchen

Kiuvdrv därzuthun , baß auf dem rechten Rhrtnufer auch nicht rin Erdscholle könne an Frankreich adgttrelen
werden . Sie mr -cht Sensation .

Die in Wisbapen verfavmelken Beamte« mehrerer Rrichsstäadr haben eine Denkschrift an die Reichsdepu«
tatioo erlaffev , worinn fir um eine Enkslchädigung für d»e Lande am rech en Rsemufrc , welch« noch »mmrv

miiilairisch sccuptrt find und um « ne baldige Abschiiessung des Reichs . Friedens , ansuchea.

Roll », , vom i Sepr . Heut« ist hier ein Erpresser
N>!t der Nachricht e -ngettrssen , daß dir franzöüschen
Tnipper , vorgestern in Arnsberg eiugerückt syrn ,
hierdurch wäre nun dir Demarkationslinie entweder
durchbrochen , oder gänzlich aufgehoben . Von Ostende

, Mellet wem , baß kie Britten aufs neue diese Gewäst
ser »krlossrn haben und rach den Küsten von Seeland
sesila ; Vl 'cßmaen wird immer «och von einem feind,

> llchr » At griff bedroht .
8 ran krel ch.

vom i Sept . Crrnze Latouche hat im
Rach der Zoo einen , mir es helßc , vortnstich ausge.
« ^ >1» Bericht über den mit der helvelilcheuRepu.
blick abgeschwßnk« Allianztraktat erstattet , der hierauf
vom Rach ran strikt wurde . — Der Obergrueral Io «,
brrt berrißt segenwärti- den ganzrn Kordonden dio

-

von ihm ksmmaudirte Armee gezogen hat. — Man
hat zuverlästge Nachricht , daß der neavoliranische Hof
den letzten Aufruhr tu der röm . Revubirck ange ^etrelt '

und umrrhalrrn hat .— Es heißt, die Engländer batten
sich des Hävens von Messua d mäcyligt . — Man
glaübt an eine baldige Anssöhnun « zwiichrn drr franz.
Republick und den vereiorgien Staaten von Nord.
Amerika . — Noch immer hat das Direktorium k °me
vffcieüe Nachricht von Buovaparkr erhalte » . — 8 ..
Mangourit ist nach Neapel abgereißt und der Ameri»
kaner B . Legan , kehrt nach Philadelphia zurück. —
B - Grouvelle ist wieder nach Kovveahagen zurückge»-

kehrt , wo er als franz . Gesandter avgrkeüt ist. Ex
re-ßt über Berlin , wo er einige Covfrrevzen mit B .
Sieyrs haben wird . — Der Regierung» Kommissaie -

Burnti ist nach Gayrnne abzereißk. — B . Prrrochest
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- .
fvS zu unsrem Gesandten Hey der helv. Repudlick re, jüdischen zehn Geboten behängt. B . Hüesten hielt eine !«rannt worden ssyn . — Mir den Grausündteru ,fl »- och Rede. Mmags waren avische Male — Unrer asbern« is t alles im Reinen. Der ftanz. Resident B Guyot feierte e^ne Gk 'ellÄäfl von mehr als dm « t Patrioten 'ß-hr ia, Begriff, dar L8nd -zu verlassm . Am Ecbwö, dieses für je ev R prrdukan« fo wrch ^ge M fm'- ftz. .rungsrag in den Schweiz wurde dem General Schau . genannten Devaue -nents . Gasthof m -r der gross v Eta . ^rndurg ein Silderwerk von 12,000 Lw. als Präsent kracht und Bruderiiede. Nachmittags waren mttitärtsche -uberreichf ; SHMenbürg - S nicht andrst als Ewluttovrn tu der RuvrechtSau- wo Abends ein sehrunter der Bedivgviß an , den Werth unter die Un. schönt Feuerwerk abgebrannt wurde. Die ganze Stadtgluckucheo des Landes auSchetlen zu dürfen . — B . so wie der Weg von Strasburg nach der Ruprechtsav, ^Lalanve schre ' br « vS Gotha vom 13 . Aug. Ich habe war erleuchtet. — Es iss faM , wre benähe olle öff-ttt. >hier das schönste Observatorium *) , deu gesch cklesten ltche Blätter sagten, daß der fränkisch? Minister beimund eifrigsten Astronomen ( den Hrv . von Zieh ) und Kongreß za Rasta« kürzlich zu Parts war. Jrau . de.ein Fürsten . Paar gesehen , daß sich der Astronomie Bry tzat semrn wirklichen Posten qzx verlassen, es wirdleidenschaftlich widmet. Uebrrall her , von Berlin , auch nicht geschehen , bis der Jam,s « Tempel eutwrverDresden , Götttngin rc. träfen - strönomeo hier eit, , völlig ge,chlsssnz, ober aM neue getffßetwird_ Da -Wir find über mehrere sehr wichtige Artikel überein . hetvttische Direktorium hat den « . Regnier riorn ge «gekommen ; haben manchen Zweifel beleuchtet ; uns ge . bohroeu Schweizer wirklichen General m den ftänkt « >gensrttig unsre Kenntnisse mklgetheitt ; uns zu ferorree schen Dleuste« auf der Flott« von Toulon zum Kriegs , iThätlgkett aufgemuukert und sind mir der llkberzrugung miniker Hrlvrtlens ernannt. Dir Legislatur zu Arauvon einander gegangen , daß von Zeit zu Zeit ein sol. beschäftigt sich wirklich mit den Feudalrechteu .— Briefecher Kongreß zur Erweiterung der Wissenschaften sehr aus Italien versichern, daß die fränkischen, römischenvieles beylragen müßte . — Den 26 . August kam is und cisalpmtschrn Truppen ln voller Bewegung stad.Bordeaux eio Parlemrntair (Unterrevuer ) aus Philä . Man kennt indessen ihren Zwek nicht. Zwei große Armeenbelphia an. Seine Neuigkeiten schesneo nicht sehr gün. sokleu sich zusammen ziehen , eine bey Ptacevza, bl« am«stig ; die engl. Parthey scheint in Amerika bi « Ober. d«re an den Grenzen von Neapel.Hand zu grwinoro ; die schwarze Kokarde wurde auf. . Heute traf der Arzt des General Beroadoti 's, ge .gesteckt und auf die daselbst sich aufhalteovcn Franzose » « kirnen französischen Boltschafters io Wien Herrwird ein wachsames Aug gehalten . Ein ftanz . Kaper, Franz« berg von da hier ein und setzte sogleich wieder ;der schon 4 amerikaniiche Schiffs wrggrnommrn hatte, seine Reise nach Paris fort. !ist kürzlich daselbst aufgrhxacht worden . Kaum konnte Gros - rlttante » . !er nebst seinen Leuten der Wuth des Volks entgehen . — Landen , vsm 2^ Aug . Gsstern kam bas Liste»»Mauma witd sehr stark vcrxrvvianttrt und überhaupt bonver Pakrtboot an , welches der Admiralität Depe» !mit allem Nölhigeo vrrfthen , wäs zur Asshailung scheu von Admiral Lord St . Vi ' cenis Flotte , die jeiner langen Belagerung erforderlich ist. noch immer Cadix bivktrt hätt . mitvrachte. Sie ent. ^Man darf kühn hiniufttzeo : auch eines der be . halten nichts wichtige- , das irgend « tuen Bezug auf >

sten , wo nicht das best« ttzl bestehende. Auf sriue Admiral Nelsons Flotte haben könnte. Lord St .Erbauung und auf die Anschaffung der kostbar . Vincent berichtet nur so viel daß Prisen die Toulon«sten Instrumente , hat der Herzog ungeheure Flotte verfolge und etnige Hoffnung nabe , dieselbe ,rw»Summen verwendet. zühoien. Ww haben zugleich die dcuvrubtMve NaH.
Strasburg vom 4 Sept . Heute wurdehier bas Fest richt erhalte« , Paß wieder ewiges Mißvergnügen aufder denkwürdigen Revolutionvom ist - Frukli. (4>Sepk. ) etlichen Schiffen von Lord Sr . Vincents Flttie Heer ,feierlich begangen . Diesen Morgen zogen die konstttuir. sche , doch glaubt man , daß keine üble Folgen darenSten mit der Generalität , den öffentliches Lehrern , den «ntstehru werden . — Di « Admiralität war c a >ch bc»

Angestellte» rc. rc. auf den Parabeplaz, wo etu Gerüst nacbuchtlgt , daß Nelson vor Alexandrien war , allem ,
anfgrrichket war. Aus demselben waren verschiedtnr 2 Tage später , als Buvnaparte vo -c dieser Stadt Be«
allegorische Gemälde angebracht , unter andern sah Man , sitz genommen halte. Aller WMschelnitchkrit ach ,Wir Htrkulcs mir seiner Keule vir vielköpfige Hydra des wird die Toulon« Flotte wegen, ihr; n vnqehemenRoyaljsmus und seiner Verbündeten nieoerstdlag . Die Transportschiffen , unmöglich gänzlich in dem rnac»
besiegte und zertrümmerte Hydra war mit Stern und Fluß » welcher der innere Haven genennt wird , ,">lau. ^
Ordensband , mit der Bifthoftmüer und dem protestan . fen können , tu welchem Fall A ' miral N« ion nicht er.
tischen Kragen , um der rothr» Kappe, so wie mit mangeln wirb , uns bald gute Nachrichten davon ju
Krone und Scrpter , und auf dem Schweift mit deu «rchrilen.
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Schreiben aus London , vom 24 Aug.

Endlich haben wir ( sagt die Mimsterial . Zeitung :
'

7be Dmes ) zuverlässge Na >ch7ichrti , von Buostaparre.
^ Sowohl rin Express» aus Ostindien über Land , als
s auch ein Kourier aus Constautinopci, weiche Stadt er

den 22 . July verließ , haben Depeschen und Briefe über ,
bracht , daß Buoaapartr den 8 - July in Alexa .drirn
»ttzckommen und flch nach einigem Widerstand zum
Meister dieser Stadt gemacht habe . Diese Nachricht
ward sogleich durch einen türkischen Beamten , welcher
Alexandrien verließ , nach Coostanki -wpel »verbracht,
und die türkisch« Regierung thetit « sie dem Resident « »
uusrer oftiudzschen Compagnie und den auswärtigen
Ministers in Constantioopel mit , vnd Herr Smith ,
Bruder des Sir Sidoey Smith , englischer Minister
iw Constaminopel , har sie unserer Regierung in Lepe«
scheu an Lord Greoville überschickr . Ein Theil der
Flotte unter Buonaparle «A also gewiß der Wachsam ,
keil des Admirals Nelson entkommen , von weichem
wir immer noch keine Depeschen seit dem 17 Iuny
habe » , wo er dir„Gegend von Neapel verließ. — Ehe
der Eilbote Constantinopel verließ , halte me Pforte
kriegerische Anstalten gegen Frankreich gemacht und es
heißt , der Großherr selbst wolle sich uu Nothfall an
dir Spitze der türkischen Armee stelle« . — Die vsttn,
tische Compagnie l,eß am Mittwoch folgenden Anschlag
in LloyhS C- ffeehauS machen :

»rlvstindisches Haus , vom 21 Aug . Aus einem
von Herrn Tvoke , Agenten d .r osttadlschen Compagnlr
in Constaauaupel , unterm 2zsten July empfangenen
Briefe erhell» zufolge einer Nachricht , welche der Ca.
pitain des HrvenS von Alexandrien überbrach » , der
ven da nach Covern - ächtete und von da mit einer
Dtpcsche nach Constanliuopel adgrferkrgk wurde , daß
Bvvaaparte den Ztea July iz btS 20,200 Mann zu
Alexandrien ausschtffce und daß er keinen oder germ .
gen Widerstand von Seiten brr Türken aotcaf. Die
Flotte, Kriegs und Traoeportschiffe des Buonaparle
werden auf zoo Segel angegeben .—Ein hiesiges Blakt
mevnc zwar, die vorAeheoden Nachrichten dürsten viel ,
lrichr noch nicht ganz ojsiciell seyn , va der Hof noch
vich -s davon bekannt gewacht habe . Allem wie man
weiß , läßt der Hof von vergleichen Sachen nichts
Vvdlttirrn und wenn dir vornehmste Mtinsterialzeituag

t ihr T 'mes , vergie .chkN Sache «, wie obige avfühck, so
j pßcaen sie Io gut als offic , ll zu seyn. Hiesige Blät «

M sagen , die z» Alexandrien gelandeten französischen
Tr -' pveK Mroen in diesem , Augenblick wohl schon

, weil ms ihrem Marsch nach der Malavari ' cheu Knüe
vorgerückt seon . Wenigstens yältev sie ( wen > sie nach
Ostindien bestimm ! wären ) rilkn müssen , nach Suez
t» kommen, um sich der guten Winde zu bedienen,

di « um diese Jahrszrit ihre Fahrt auf dem
AradischkN Meer . Busen begünstigen wü den. ES
heißt , baß die Fraozs en nach ihrer Ankunft zu
Alexandrien sogleich akgesangrn haben , die Forts da.
selbst zu verstärken, um diesen Platz zi behaupten . Für
frisches Wasser, woran es oft za Al randrien fehlt ,
sollen vorher dt« Französischen Csmmissrtr- , io w -e für
die vöchigk » Lebens mjl 'el gesorgt haben . — Den2 » ist
eine andere russische Hülfs . Eskader im Nore angekom.
mrn, sie besteht , m 5 Linienschiffen und 2 Fregatten. —
Unterm ib d. berichtet Lord Brteopo - t , daß kte Bre«
sier Eskadrr Bewegung gemachtyade, um ausmlaufen.
Einig« Fregatten und Kutter sryes auch wirklich auS
dem Hafen gekommen , st« sryen aber wieder ringrlau»
srn, und die Linienschiffe hätte« / dry eingetrecener
Windstille , wieder Anker werfen müssen. — In Per .
sie» ist

'
ein «euer Bürgerkrieg auSgedrocheo . Mahomed

Kan hat stch Jspahan 's bemächtigt , und hatte sich da.
rauf seinem Nebenbuhler, Balg Kau bis auf 4 St «a»
den genähert .

Schweiz .
Beschluß des in No . 107 abgebrochnen

Offensiv und Defensiv . Allianz » und Friedens»
Vertrag zwischen der französischen und helve«

tischen Repudiick .
y) ,, Die Bürger der franz. Republick sollen mit

gehörigen Pässen versehen dir helo. Republick ab und
zu bereisen können : es soll ihnen frey stehe» , aste und
jede Anstalten darin « zu errichten und alle von der»
Gesetzen erlaubte Betriebsamkeiten auszuüdeu. «

,, Ihr « Personen und Eigenlham sollen den Gesetzenund Gebräuchen d«S Landes unterworfen seyn . «
,, Die Bürger der hrlvrlischcn Republick sollen ia

Frankreich und io allen Besitzungen der ftanzöstschen
Republick , gleiche Rechte und unter gleichen Bedi».
gungen grniesso. «

12) « Ja allen streitigen PerssnaUachen , di« flch
nicht gütlich und vhvr die Hülle der G richtShöle aus.
gleichen lassen , soll der klagende The .t verbunden fryo,
seine Sache vor den natürlichen Richtern beS Bk ag.
len aozubringe? ; die Partheyen müßten denn au dem
Ork selbst , wo der Kontrakt stipulict wurde , gegen»
wärlig u :: d üderelvgekommea seyn , vor welchen Rich .
lern sie stch verb »blich gemacht hätten ihren Streit
zu führen . In Strettigkeilen , die liegende Gründe
zum Gtgerrstand haben . soll die Sach « vor den Ge»
kichiSyof oder die Obrigkeit des Orts , wo das besagteEizcnthum gelegen ist , grdrachi werden. "

,, Sl . riligkrllen , die flch zwischen französischen in
der Schweiz verstordnea Erben wegen ? er E s

'
lge

rrhesen könnten , sollen vor die Richter brs W -«io tS,wo der franz . Bürger in Frankreich ansässig war , ge .
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bracht werben ; eben so soll es bev Streitigkeiten , die
twischen de « Erben eines in Frankreich verstorbenen
Schweizers entstehen mögen , gehalten werden . «

n ) „ Dcfinitivurtheile in Zivilsachen von fraoz . Ge¬
richtshöfen ergangen , sollen in der Schwei; vollzogen
werken und so auch gegenseitig Schweizerische in Frank,
retcd : vorausgesetzt daß Ar durch dir beyverseitigrn
Gesandten legalistrt worden And . «

12) » Im Fall von Fallimenten , oder Bankerotten
von sranz . Bürgern , welche Güter in Frankreich besäs»
sen , solle» schweizerische Gläubiger derselben , welche
Ach kür die Sicherheit ihrer Hypotheken den sranz .
Gesetzen unterzogen hätten , nach der Ordnung ihrer
Hypotheck auf die besagten Güter , wie dir hypotheklr «
te« sranz . Gläubiger , bezahlt werden nod so auch
wieder , wenn Schweizer in der hrlv . Repubiick
Güter besitzen und dir französische , sowohl als di«
schweizerische Gläubiger haben , sollen die französischen,
welche die zur Sicherheit ihrer schweizerischen Hypo,
theken völhigen Formalitäten beobachtet haben , ohn«
Unterschied nach der Ordnung ihrer Hypotheck mit
den schweizerischen Gläubigern cvüocirt werben . Was
gewöhnliche Gläubiger aobetrift , io sollen sie , zu wel,
chcr der deyve» Republickrv sie auch gehören mögen ,
abensvlls ganz auf gleichen Fuß behandelt werden . «

13) ,, In allen Knmivalproccssen für schwere Ver¬
gehe» , dir sowohl bey französischen als schweizerischen
Gerichtshöfen anhängig, seyn mögen , sollen fchwrizeri,
Acht Zeugen , die persönlich nach Frankreich geladen
werden , so wie sranz . Zeugen , die persönlich nach der
Schweiz geladen werdrn , verbunden seyn , sich bey der
von den Gesetzen dryder Rationen anerkannten Stra .
-ft , vor dem Gerichtshof, der sie forderte , zu stellen . «

» Bkyde Regierungen werben io diesem Fall den
Zeugen die nörhige Pässe mhrilrv und über die grhö,
rigr Entschädigung, nach Maasgab der Entfernung
« nd des Aufenthalts , Ueberemkavfr treffen . «

14) » Heydt Repvdlikeo machen sich gegenseitig an»
Heiscyig , keinem Ausgewanderten oder Deportirten
deydrr Nationen Zusiucht zu gestatten . «

» Eben so machen sie sich vrrb odlich , gegenseitig
erus di« erst « Anfforderung ave Personen jeder Nation
auszu.irfttti , welche grrtchü.ch wegen Verschwörung
gegen die innere und äussere Sicherheit des Sraais ,
Mordthaten , Vrrztfiuvg , Mmbdrennerry , Verfäl,
schung öff vtltcher Urkunden und mit Gewailthäiigkit
und Einbruch vrrbuvdeurr Diebstähle schuldig erklärt ,
oder als Schuldige k äst gesetzlicher Mandaten in An,
ftruch genommen sind . «

»> E « ist bedungen , daß die io einem Land gestohle,'
mn und io dem andern »iedergriegien Dinge gegrnfti »
tlss Ätrmlich.- wieder erstattet werden sollen . « '

15) » Es soll unverzüglich zwischen Heyden Reprw
bljkea ein ans die vollkommenste Gegenseitigkeit d«v
Vorlheile gegründeter Haadelstraktat abgeschlosse »
werden . «

» Bis dabi« sollen dir Bürger beydrr Republik«»
gegenseitig wir b,e der begünstigtest«» Nationen behau ,
beit werden . «

» Abgeschlossen und unterzeichnet in Paris , den s.
Fructidor , ü. Jahr der Rcpub!»ck ( i y. Ang . 1798 .)

L. M . Taileyrand , Zrieuer , Jenner .
Lürkey

Lonstantinspel , vom 10 Aug . Man weiß ktzk
beyoahe für ganz gewiß , daß dt« Touloner Flotte tu
den ersten Tagen des July , in Egypten gelandet sey.
Unsre Regierung hak davon aus verschiednen Gegen¬
den Nachricht erhalten , allein bis ihl konnte sie noch
keine umständliche und genau « Berichte davor , rirrzie-
Heu , wodurch die miiitairssche Operativneu des Gene¬
rals Buvvapartr und der ihm von den Einwohner»
geleistete Widerstand, bestimmt angrzeigt wüide. Ei¬
nige Pitvarbkirfe sagen , baß die Eknuahme von Ate,
xandriro und Rosette viel Blut gekostet habe und dir
sich daselbst in großer Auzahl vesindlicheo candischrm
Kaustrukr styen beynahe alle medergehauro worden.
Nach andern Bnesru hingegen sollen dir Franzosen
nur» wentg Wtterstaud gefunden haben . Bey dieses
Vkrsch' edrvhett muß man sich an den ofstcieüen Be,
rlcht hatten , weichen die Pforte «vterm 18 . July v»n
Damtvta erhielt , worin » es heißt , daß dir Fraozosen -
in der Gegend von Rosttte ( ungefähr io Sluvl eu von
Alexandrien ) verichanzt ftyeu und zwar in Gegenwart
der Armer der Bey's , ikelchelnur eine halbe Stund «
von ihrem Laxer entfernt war . — Die Gährung,st in
unsrer Havplstadt noch immer sehr groß «ud die Po,
iizey verbopp ll ihre Maaeregeln , um dem Volk jede
Avsschwtifvrg gegen die fich hier ar-fhaltenden Franzo¬
sen zu benehmen . — Nach denen Zakecheris oder Be¬
fehlen der Regierung , so in die P omnzen tes Reich -
ergehro , zu u ttz - iieu , schein ! es , laß die Psorie auf
das äuff. rste »iber das Benehmen der stamöstichcu Re¬
gierung avfgrdrccht sty und diese Stimmung wird im¬
mer mehr durch die hier ltstoukuoeu vntmchen unP
rvsfifchen Ge -andtev gerritzt und auftecht erhalten . —
Nach einem oificieüeo Bericht auö Canea , in ber In ,
stl Candm , vom 18 . July , ist eine brirtMe Flett «'
vor der Stadt erschienen, welche rach ungezogner
NachrÄt Legen der Ton onerfloite . sogleich nach
Esvpten ftgeite . — Ein Brief aus Swtka v-m r .
dreikS sagt , daß man der remiichrn Flotte über Rho « '
duS begegnet sty.- als st« mit Mrm Mnd grgrll EgM '
ft« skgilfts .
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